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Intelligenz⸗Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Kynigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
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4. 299. Mittwoch, den 22. December. 1847. 


zungen 


Angefommen den 20. und 21. December 1347. 


Borafken, Herr Kaufmann Berler aus Marienwerder, log. im Hotel d' Oliva. 
Herr Lieutenant Barko nebſt Frau Gemahlin aus Zwaroßyn, Herr Amtmann 
Below aus Krockow, die Herren Gutsbeſitzer Lucas aus Roppuch, Gerzewski 
aus Palubin, Herr Meubel-Fabrikant Tſchirner aus Pelplin, leg. im Hotel de 
Bekanntmachungen. 
1. Die pro 1847 verausgabten Thorkatten behalten auch für das Jahr 
1848 ihre Gültigkeit. 
Danzig, den 21. Dezember 1847. . 

f Königliches Gouvernement 

* | v.,RüchelsKleift.., 
2% . Berinderungen in den Einkaufspreiſen mehrerer Droguen haben eine 
9 Aenderung in den Tarpreiſen verſchiedener Arzneimittel nothwendig 
emacht. S 0 4 4 
g Die hienach abgeänderten, im Drucke erſchienenen Tarbeſtimmungen treten 
mit dem 1. Januar 1848 in Wirkſamkeit. 


Dies wird hierdurch zur 8 entlichen Kenutniß ebracht mit dem Bemerken, 
daß die, 3. he 2 . ee ee 75 10 . in un⸗ 
ſerer Regiſtrat hn Nader e in Berlin bei dem rlagsbuch⸗ 
händler H. Schultze, ſondern auch in allen übrigen Buchhandlungen der Mo: 
narchie zu bekommen ſind. 

Danzig, den 16. Dezember 14447. f 

„Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. ai af 
3% be er ann e IR 
Betrifft die Lieferung der Büreau⸗Bedürfniſſe für das Königliche Provinzial⸗ 

Steuer⸗Dirertorat von Weſtpreußen auf das Jahr 1848. 

Die Lieferung der für das enge Sean - Steuer sDitestorat von 
Weſtpreußen auf das Jaht 1848 erforderlichen Schreid materialien und ſonſtigen 
Bureau-Bedürfniſſe ſoll im Wege der Submiſſion ausgethan werden. f a 

Der Bedarf und die diesfallſigen Lieferungs⸗Bedingungen können in der dies⸗ 
2 Regiſtratur täglich, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, in Erfehzung gebracht 

Fi 22082322 3 MG s ED + 
ae, Nerungötuiige werden aufgefordert, ihre mit Proben begleiteten Anerbie⸗ 
tungen verſiegelt und mit der Aufſchrift: i 

»Submiſſion auf die Lieferung der Schreibmaterialſen und ſonſtigen Bureaus 

»Bedürfniſſe für das 88 Provinzial⸗Steuet⸗ Ditectorat von Weſt⸗ 
e preußen auf das Jahr 1346 FF 

verſehen bis zum 29. December d. J. einzureichen. 

In dieſen Submiſſionen muß: 

I die gehörige Kenntniſmnahme der feſigeſtellten Liefetungs⸗Bedingungen und 
die Annal me derſelben deutlich f N ale 

2 der Preis für jeden Gegenſtand, lchen der Unternehmer zu liefern 
N Willens iſt, genau angegeben ſein. PU“ 


4 22. 
2 


1 Danzig, den 7. December 1647. a 
Der Geheime Ober⸗Finanz⸗Nath und Pee hae Lretter⸗Birterot. 
77977 ‚tb h 2 a u A es 


J. Der Handlungsdiener Arblt Moſes Wildorf und deſſen Braut Julie Ei⸗ 
Aas der uc einen am 11. Dezember c. verlautbarten, Vertrag die Gemein⸗ 
haft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 14, Dezember 1647. 519 19 
Königliches Land- und Stadtgericht. en een e 
Bi Der Conditor Herwann Friedrich Abert Goetz und die Ehrtſtine Eliſabeth 
Thiel, bride von hier, haben für ihre Ehe nach dem Verttage von eſtern, die Ge⸗ 
meinfcheft des Erwerbes zwar befbehalten, die Gemeinſchaft der Gute aber aus⸗ 
gejchleffen, und dem Vermögen der Frau die Eigenſchaft des vetnags wg 
haltenen Vermogond beigelegt. i In je 
Dirſchan, am 13. November 1847. P 2 u 
Xönitz tand⸗ und Stadtgericht. 2 * 


“ 


ig vorbe⸗ 


— 


6. Diejenigen Herren Kaufleute, welche mit Tranſitogetreide Geſchäſte machen 
werden darauf aufmerkſam gemacht, daß in der Börſenverſammlung eine Auffor⸗ 
derung des Königl. Haupt⸗Joll⸗Amts aushängt, zufolge welcher ihre Getreide⸗ 
Contos bei der Koͤnigl. Steuer⸗Behörde binnen 3. Tagen regulirt werden ſollen. 
Danzig, den 20ſten Dezember 1847. 5 
Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft. 
Höne. Abegg. Albrecht. > 


rer 


ee 
5 * Dane e % ick | 
7. Geſtern Abend um 7 Uhr entſchlief mein einziger, unvergeßlicher Sohn 


und unſer Bruder, der Studioſus Carl Heinrich Würtemberg in feinen Asften 

Lebensjahre; wir bitten um ſtille Theilnahme. 

* ig, den 20. Dezember 1347. Die verwittwete Diviſious⸗Auditeur 
n ee Würtemberg und ihre Tücher. 

ö D A ETRERRTFER 

8. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 132. iſt zu bekommen: | 

Allerneueſtes deutſches Weſtentaſchen-Liederbuch. 


Enthaltend 156 ſchöne Volkslieder. 1848. gebunden Preis 2.5 Sgr. 


9. Bei B. Kabus, Langgaſſe, das zweite Haus von der Beutler⸗ 
gaſſe, iſt zu haben: f 


Geprüftes Kochbuch, zweiter Theil! Enthaltend: 865 


Recepte zur Bereitung aller Arten von feinen Kuchen und Zuckerback— 
werken, Confekt, Marzipan, Frucht⸗, Wein⸗ und Liquenr⸗Gelées, 
Blauc⸗Mangers, franz. Puddings von Früchten und mit Confituren, Mehlſpei— 
ſen, feinen Fleiſchſpeiſen, Farcen, Frikaſſees, Ai Paſteten, kalten und 
warmen Getränken, des Gefrorenen u. ſ. w. Mit vollſtändigen Speiſezetteln, 
einer Anleitung zum Tranchiren und Andeutungen Behufs zweckmäßiger Arran⸗ 
gements ven Kaffee- und Theegeſellſchaften. Für Haushaltungen aller Stände 
von Pauline Jenas geb. Ewald. Königsberg, 1845. 25 Sgr. 


CC wo 


| N. 
10, Die großen Panoramen H. Deſſort un agu e. 
früh b. Ab. 9 U. geöffn. Entree 5 ſg. Dutz.⸗ u.?⸗Dutz.⸗Bill. 3 1 rtl. u. 20 fg. ſ.a N 


—  —_ 


11. Haſenfelle werden gekauft bei Radomski, Hutmacher, Altſt. Grab. 30 . 
12. Die dem Publikum durch eine Reihe von Jahren bekannten feinen und 


dauerhaft gearbeiteten Filzſchuhe habe ich in großer Auswahl für Herren, Damen 

und Kinder anfertigen laſſen und empfehle dieſecben z möͤglichſt billigen Preiſen. 
8 J. H. Ernſt, Beutlergaſſe 622. und vor dem hohen Thor 488. 

13. Es wünſcht eine junge Frau als Krankenwärterin oder beim Wochen: 

bett zu fein. Zu erfragen Junkergaſfe No. 1902. g 5 — 
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14. Ein junger, kräftiger, gebildeter Mann, welcher die Landwirthſchaft er⸗ 
lernt hat, wünſcht in dieſer eine Stelle. Näheres im Intelligenz⸗Comtoir. 


15. Preußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 

i Bekanntmachung 

: Die unterzeichnete Direction bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß 
in den Monaten Januar und Februar 1848 die Zahlung der für das Jahr 1847 
fälligen Renten von den vollſtändigen Einlagen der Jahresgeſellſchaften 1839 
bis einſchließlich 1846 ſowohl hier bei der Hauptkaſſe (Mohren-St. No. 59.), als 
bei den ſämmtlichen Agenturen nach Beſtimmung des § 26. der Statuten ſtatt⸗ 
finden wird. f 

Die fälligen Renten-Coupons find mit dem im $ 27. der Statuten vorge⸗ 
ſchriebenen Lebensatteſte zu verſehen, und wird in dieſer Beziehung noch bemerkt, 
daß wer mehrere Coupons für eine Perſon zu gleicher Zeit abhebt, auch nur ein 
Lebensatteſt beizubringen nöthig hat und daß dergleichen Atteſte von jeder Perſon, 
die ein öffentliches Siegel führt — unter Beidrückung deſſelben und dem Vers 
merk des Amts⸗Charakters — ausgeſtellt werden können. 
Die Renten betragen: 

In Klaſſe. 

III IV. — VI. 


er 3 Jahres: I. II . 
eſellſchaft rtl. g. pf. rtl. ſg. pf. rtl. ſg. pf. rtl. ſg. pf rtl. ſg. f. rtl. ſg. pf. 
8 1839 | 3 18 Di 104 Pf 4 & rl. en 55 U 2 6 5 7 
—1 4 24— 61 9) — 
1841 3») el 3100 4.10— 4/21 6 7— 


1840 J 3110/—1 3119| € 1 61.4112 
44 6 
41 1 6 
6 


1842 310— 11 4.12/— 4/22/61 0216 
1843 [3 al el 311 31191—1 4——1 1119) —1 5/19 
1844 1.31 41 3711] 3119) —1 4.— — all 
1845 | 31-1 3110| el % 6 ( — 4 
1846 1 212014 2]27/—1 31 5)—1 3115 — 4— —1— —— 


In Betreff der früher ſchon fällig geweſenen, aber noch nicht abgehobenen 
Renten wird der § 28. der Statuten iu Erinnerung gebracht, nach welchem. jede 
baar zu erhebende Rente verjährt, wenn ſolche nicht binnen vier Jahren nach der 
Fälligkeit in Empfang genommen worden iſt. 

Berlin, den 10. December 1847. 

Direction der Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. | 
16. Die verehrl. Mitglieder der Reſſource Concordia werden zu einer Gene 


ral⸗Verſammlun 
Mittwoch, den 29. Dezember , Mittags 127½ Uhr, 

hierdurch eingeladen. Wahl und diverſe Vorträge. 

Danzig, den 22. Dezember 1817. 

N Das Comité der Reſſource Concordia. 
17. Den 20. d. M., früh ? Uhr, iſt vou der Schäferei bie zum Olivaerthor 
ein dunkelblauer baumwoll. Regenſchirm mit Futteral verloren worden. Wer 
denſelben im Haupt⸗Zollamt abgiebt erhält eine angemeſſene Belohnung. N 
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n armenkleinen Pfleglinge erwarten lange ſchon mit freudiger 
Sehnſucht den frohen Tag der, ſie ſo glücklich machenden, Weihnachts ſpen de, 
die ihnen Erſatz für ſo viele Entbehrungen giebt, von denen ſchon ihr Kindesal⸗ 
ter gedrückt wird; und es werden ihnen, fo hoffen wir, auch in dieſem Jahre 
die edlen Wohlthäter nicht fehlen, welche uns durch milde Gaben an Geld, Spiel⸗ 
ſachen, Eßwaaren oder Kleidungsſtücken (die wir dem Kaufm. Kliewer, 2. Damm 
No. 1287., oder dem Direkt. Loͤſchin, Heil G -G. No. 961., zuzuſenden bitten) 
in den Stand ſetzen, ihnen dieſe Spende — und zwar am ®ten Feiertage 
von 5 bis 3 Uhr Abends in dem, uns gütigſt dazu eingeräumten, Artus hofe — 
darzureichen. Möge das Anſchauen dieſes Freudenfeſtes, wozu wir die geehrten 
Gönner und Freunde unſter Anſtalten ergebenſt einladen, auch Ihnen eine geſeg⸗ 
nete, Ihren Herzen wohlthuende Weihnachtsfreude gewähren. 8 
Die Vorſteher der hieſigen Klein⸗Kinder⸗Bewahranſtalten. 

fl | Gewerbeverein. 

Donnerſtag, den 23. Decbr., 6—7 Uhr Bicherwechfel, um 7 Uhr Bor 
trag des Herrn Aſſeſſor Henning: über Verträge. Hierauf Gewerbebörſe. i 

Der Vorſtand d. Dauz Allg. Gerwerbe⸗Vereins 2 

25 CC 

un. ni Repertoire A 
Mittwoch, d. 22. December. (III. Abonn. No. 10.) Der verwu 150 


I 


Prinz. Luſtſpiel in 3 A. von Plötz. Hierauf: Die Eiferſucht 

in der Küche. Kom. Ballet in 1 A. (Wegen eingetretener 
Hinderniſſe kann »Ein Handbillet Friedrichs BF. heute nicht gegeben 

werden.) g 
Donnerſtag, den 23. (III. Abonn. No. It.) Der Wild ſchütz. Kom. a 

Oper in 3 A. von Lortzing. (Frl. Melle: Baronin.) 

Freitag kein Theater. f f 
) Sonnabend, den 28. (III. Abonu. No. 12.) 3. 1. M. w: Dorf und » 
Stadt. Schauſpiel in 2 Abth. u. 5 Akten, nach der Auerbach⸗ 6 
ſchen Erzählung: »Die Frau Profeſſorins v. Chart, Birch-Pfeiſfer. © 
8 F. Genee. 


m 5 
2% Eine Fuchsſtute, 4 J. alt, 42° h. ſehr fromm z. Reiten und Fahren, 


24. Abſchriften pro Bogen 15 pf. werden angefertigt 1 1916. a. br. Thor. 

25. Eine tüchtige Landwirthin w. eine Condition. D. Näl 5 
Ein Haus im Glockenthor, zu einem Geſchäfts-Lokale eingerich- 

26. 
Näheres Holzmarkt 1337. 5 7 * x 

— Das Grundſtück in Emaus No. 37. mit Stallung und 2 Morgen Land 


iſt ans freier Hand zu verkaufen oder zu verpachten. Das Nähere daſelbſt. 


tet, iſt mit einer kleinen Anzahlung aus freier Hand zu verkauf. 
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OOOR. FF 
2. Marzipan⸗Ausſtellun PTR 3 


Kohlenmarkt No 2045., neben dem Theater. f N 
® 


Einem ſehr werthgeſchätzten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich 
8 3 dieſem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte mit einer großen Auswahl don 
— b e uren, Thee-⸗Confect, Rande und Satz⸗Marzipan in allen Grs⸗ 
en, gebr. Mandeln, Zuckernüſſen, Mafronen, Bonbons, Pariſer Deſſert⸗ 
onbons ꝛc. verſehen bin. Ich bin feſt überzeugt, daß bei einer ſo großen J 
Aus wahl reiner und geſchmackhafter Waare und ſoliden Preiſen Niemand 8 
mein Lokal unbefriedigt verlaſſen wird; da ich nur darnach beſtrebt bin, 
mir den ſeit mehreren Jahren zu Theil gewordenen Ruf auch dauernd zu 
erhalten. G. Gierke. 


OOIEOILOCO:IICIICH 99980 OO 
29. Während der Weihnachtszeit find die großen anoramen 
von Henry Deſſort täglich von 10 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends 


(von 3Z Uhr as bei brillanter Beleuchtung) in der mit doppelten Wän⸗ 
den verſehenen Bude, auf dem Holzmarkte, zu ſehen. In derſelben tft, ſelbſt bei der 


ſtrengſten Kälte, eine Sc eiferne N beitsangenehme Warme. 
Eintrittspreis 5 ſar. Dutzend⸗ und lb⸗Dutzend⸗Billets a 1 rtl. 10 (gr 
u. 20 11 ſind an der ale zu haben und für dieſe und die folgenden Aufſtel⸗ 
U Na ültig. 9 a 9 
FFC 
295 Die Weihnachts ⸗Beſcheerung armer Kinder findet“ ennerſtag, den 
23. d, Nachmittags 4 Uhr, im obern Locale der Reſſource Concordia ſtatt 3 


Nr, Nr ede eee ee e eee e ed . 
75 e WERE DEREN mR R Ran 
8 aer > 
Serſor⸗ 
* 


31. Einzahlungen für die Allgem. Preuß. Alter⸗ 
gungs⸗Geſellſchaft nümmt an der Haupt⸗Agent 


E. A. Lindenberg, Jopengaſſe 745. 
2. 1000 Rthl., im Ganzen oder getheilt, find gegen Wechſel und Fauſt⸗ 
pfand oder ſichere Hypothek zu begeben durch den Geſchaͤfts⸗Commiſſionair Emil 
Dad, vorſtädtſchen Graben No. 2030. 
33. Eine Bude auf der langen Brücke, zwiſchen dem Frauen- u. Bropbän; 
kenthore hieſelbſt, iſt zu verkaufen u. zu Oſtern k. J. zu beziehen. Das Nähere 
beim Geſch.⸗Comm. Wesche, Johannisg. No. 1326. 
34, 300 Thlr, werden (ohne ee e eines Dritten) gegen Wechſel oder 
gegen hypothekariſche Sicherheit verlangt. Adreſſen beliebe man im Intelligenz⸗ 
omtoir unter B. No. 350 abzugeben. 5 ’ 
35. ber Für die Lebens⸗ 1 Hammonta ertheilt Herr E. A. Lin 
denberg, Jopengaſſe No. 745, nähere Auskunft 

amburg⸗ H. C. Harden 


RM 


6. He mber, eee und Vocal 
ALonzett ) k⸗Direktors anthal aus Hamburg im 
325 erbauten Apollo⸗Saale des Hotel du Nord. — N 


gen das Nähere. 
NUN 


37. Ein heizbares Ladenlo al 1. d. lebh. Straße it Unmſt. halb. fof. * 
derm. und ein Repoſitorlum nebſt Tomb z. verk. Näh.-2ten Damm No. 1117. 
3”. Lin gut eiche Klelderſpind wird gefpchr, Verkäufet meld f. At, Gr. 436. 
e e n een en h, u n q e h. . 
39. Hl Gg. 1009, Sonmenf: i. d Belleet., m Zimm g. v. Heiz. u. b. H m. DER 
40. Langgarten 58. iſt ein Zimmer mit Meub. zu verm., gleich zu ehen. 
41. Breitgaſſe No. 1159. ist die Saal⸗Etage an einen einzelnen Herrn oder 
eine einzelne Dame mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. * 
42. Heil. Geiſtgaſſe 782. iſt ein Zimmer nebſt Kabinet mit odet ohne Meu⸗ 
bein zu Neujahr billig zu vermiethen. Näh. daf. 1 Treppe hoch. 5 
43. Holzg. 34. iſt 1 St part. a. Abſteigeg. o. a einz. V. m. M. u. Schlaff, z. d. 
PPP 5 
ern 
44 Große Kunſt⸗Auction. 


Eine große Sammlung von Aunſtſachen, enthalten? n 
a) von älteren und neueren Kupferſtichen, als: Raphael Morghen, Woollett, 


Strange, Lowry, Edelick, Schmidt, Drevet, Sharp, Heath, Alb. Dürer, 
Rembrandt, Ravenna u. vielen andern, wotunter insbeſondere eine Sam, 
lung ſchöner Portraits, 10 5 18 
b) Größere architektoniſche Werke und Blätter, Vorlegeblätter nach Antiken 
von Canova, Arabesken, Zeichnenſtudien im Figuren- und Landſchaftsfache. 
x 2 Aeltere Öriginalzeihtungen 0... 5% 3 n 
*. Den aitbographien aus den Königl. Muſeen zu Berlin, München und 
resden, ef: ee 1 
1 ten, Anſichten aus Italien, u. a. m. | 
5 ferſtiche untet Glas und! ahmen und 7 ai 
ara de älterer und neuet Meiſter, ſoll auf den Anti des Eigenthümers 
„ Dionnerſtag, den 23. December e., 10 Uhr Früher Ki 
in Hauſe Vuttermarkt No. 2090. a. öffentlich verſteigert werden. 
Cataloge ſind zu haben beim unterzeichneten Auctionator und werden insbe⸗ 
e die Han. Woeſtände der Schulen, auf die enb b aufgeführten Kunſt⸗Arti⸗ 
kel aufmerkſam gemacht ſo wie auch Kunſtfreunde und Sammler zur Wahrneh⸗ 
mung dieſes Termines eingeladen werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 
45. % Dienstag, den 28. December d. J. ſollen in dem in der Holz 
nen . — auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verla 
lich verſteigert werden: 


gaſſe gelege⸗ 
ungen öſſent⸗ 
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2 goldene Broches, 2 dito Cylinderuhren, mehrere ſilberne Taſch > und 
Stubenuhrea, Spiegel, Kronleuchter, Lampen u. Trimeaur, gebrauchte Mobilien, 
als: Sekretaire, Schränke, Sephas, Stühle, Kommoden, Bettgeſtelle, Schreibe⸗ 
pulte, Koffer, Betten Leib- und Bettwäſche, Kleider, Fayence und Gläſer, Fu: 
fernes, zinnernes, meſſingnes, eiſernes Haus- und Wirthſchaftsgeräthe, Hölzer 
ſeug u. ſonſtige nützliche Sachen. e 
Ferner: 1 große Partie Cigarren mittlerer. Qualität, Tabak, 80 Flaſchen 
Graves und Madeira, mehrere Mannfacturen, Tuche, und Buckskin in für ein⸗ 
zelne Kleidungsſtücke paſſenden Abſchnitten, zurückgeſetzte Galanterte⸗ und kurze 
Waaren ıc l J. L Engelhard, Auctionator. 
40. Holz⸗Auction zu Woblaff. 

Donnerſtag, den 30. December o., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen des Herrn Daniel Wiens die neben der Grüßerei deſſelben, zu Wotzlaff 
liegenden: 10 Hi 

2060 Stück ſcharfkantigen fichteuen Balken, 

En: 5 rohen 5 25 und Rundholz, a ) 

in kleinen Parthien, öffentlich verſteigert werden. 0 54 

Der Verſammlungsort für die Herren Käufer iſt in der Hakenbude det Hen. 

D. Wiens in Wotzlaff und erfahren ſichere bekannte Käufer den Zahlungstermin 

bei der Auction. N Joh. Jac. Wagner, ſtellvertr. Auctionatot 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
CCC 
47 Um vor ud Feier tagen so viel als möglich zu räumen 
4. werden Sackröcke. u, Palitots zu bedeutend & 
F herabgeseizten Preisen verkauft bei 

Philipp Lowy, Langgasse Nro, 540. 
EREREFEREREREREREKEKERERERERESSEREREREREKESEREREKSKERERENSRENERE RENT N 
46. Sein Lager aller Arten Uhren empfiehlt 

s Tos * 221 

Ferd. Borowski, Langgaſſe No. 402. 


19. Engliſche Caſtor-⸗ und Biſam⸗Huͤte fir Damen 
und Kinder empfiehlt in großer Auswahl die Hut- und Filzſchuh⸗Niederlage 
Beutlergaſſe No. 622. N ru‘... 
30 Abgelagerte echte Havannah⸗, Hamburger und 
Bremer⸗Cigarren, jo auch Varinas in Rollen das 1 à 12—14 u. 16 Sgr. em 
pfiehlt Carl F. R. Stürmer, Schmiedegaſſe 103., neben der Brücke. 

51. Eine Fußdecke 10 FB. lang, 6 breit iſt billig zu verk. 3 310. 

10 Beilage. 


. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 


No. 299. Mittwoch, den 22. December 1847. 


r . 7—§⏑r⏑ð⏑—‘. . — 


1 a an ER EELEREZO OR TRRTERO) 


2. inem reſp. Publikum erlauben wir uns zu dem diesjährigen Weib: * 
U nachten aus unſerem reichhaltig aſſortirten Lager % 
9 kurzer Stahl⸗ und Eiſenwaaren 5 
8 zu ſehr billigen Preiſen beſonders zu empfehlen: Y 


3 Tiſchmeſſer und Gabel von 20 ſgr. bis 122 rtl. pr. Dtzd. an, Deſſert⸗ * 
VJ mefler, Scheeren und Lichtſcheeren, Raſir⸗, Taſchen⸗ und Federmeſſer von N 
J der geringſten bin zur feinften Sorte, Bronce⸗Gardienen⸗Verzierungen, lack. Y 
J neufilb. und meſſ. Leuchter, Vorlege⸗ Eſſ⸗ und Theeloͤffel, meſſ. u. engl. I 


I kahl. Plätteiſen, Eau de Cologne, Schlittſchuhe mit hohlen und N 
glatten Bahnen u. mit und ohne Riemen von 5 ſgr. bis 4 rtl. pr. Paar, * 
I Spazierſtöcke, Stahlfedern, Reißzeuge auf Karten und. in Käſtchen von J 
6 ſgr. bis 6 rtl. pr. Stück, doppelte und einfache Jagdgewehre von 4 bis * 
35 rtl. pr. Stück, doppelte und einfache Terzerole von 1 rtl. 10 ſgr. bis S 
% 15 rtl. pr. Paar, Piſtolen mit und ohne Bajonet, Pulverhörner, Jagdta⸗ 

I schen, Schrootbeutel, Jagdmeſſer, Dolche ꝛc, ſowie: 


— . 

I Spiegel (im mahag, birken. und Goldrahmen) Toilettſpiegel und 
% Spiegelglaͤſer. a J. G. Hallmann, Wittwe und Sohn, 

5 Tobiasgaſſe No. 1858. und Schuüffelmarkt No. 717. 
F ee 
53. Nauerlatten son 6/6 bis 8½ Zoll, 30 bis 45 Fuß, diverſe Gat⸗ 
tungen Baus und Nutzhölzer, fichten und büchen Brennholz letzteres auch 


geſpalten auf 1 Fuß, ſind käuflich auf dem Hofe in der Hopfengaſſe, gegen⸗ 
über der Kuhbrücke rechts. 


54. Champagner Fleur de Silleri mousseux a 40 fgr. u. Kaffee 
a 53 ſgr. p. Pf. käuflich im Dominikſpeicher an der grünen Brücke. 3 
55. Brockhaus Converſ⸗Lerik, 3. Aufl. 1833—37., eleg. Hbfrzbd. iſt für 10 
Rthl.; Converſ.⸗Lexik. d. Gegenwart (Fortſetz. d. erſteren) 1838—41., ele Hbfzbd. 
m. reich. Vergold. für 5 Rthl.; Kohlrauſch deutſche Geſchichte, 3. Aufl. 1819 
für 20 Sgr.; Cramer's Pianoforte⸗Schule für 15 Sgr. verkäuflich Pfefferſtadt 
229., oberſte Etage. f a 8 


56. Sein Lager ausgezeichnet ſchöner birkener un mahagoni Four⸗ 

niere zu binigen Preiſen empfiehlt den Herren Tiſchlern beſtens 5 
R J. E. Roſalowsky, = 
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l fact 
ür Damen empfing 8 
in großer Auswahl Max Schweitzer. 45 
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58. Alle Sorten Wachs- u. Stearin- Lichte. weissen u, gelben Wachs- 
stock, neee Kackmandeln, Feigen una Trauben- 
Rosinen empfiehlt zu billigsten Preisen A. Schepke, Jopengasse 596. 


59. Kochgeraͤt E, von doppelt verzinntem Eiſenblech, beſtehend in Topfen 
von allen Größen, Caſſerollen, Bratpfannen, recht ſtarken Leuchtern und Gemüllſchau⸗ 
feln, erhielt dieſer Tage und empfiehlt zu den billigſten Preiſen die Eiſen⸗ und Stahl⸗ 
handlung von a‘ A. Puttkammer. 
60 Ungarische Wallnüſſe von der beſten Güte, wie auch fämmtliche Gewürz⸗ 
u. Material⸗Waaren, abgelagerte feinſte Habanna-Cigarren a Kiſte 1 rtl. 15 ſg., 
auch geringere Sorten Cigarren zu 10 — 15 — 20 far. p. Kiſte empfiehlt zur 
geneigten Erinnerung ergebeuſt F. Wießniewski, 

Zobias: u. Rofengaffens&de 1552. 


6. We Ausverkauf von zurüuͤckgeſetzten Waaren, 
als: Reit⸗ und ‚Sahrpeitichen, eine Partie Sporen in allen Deſſeins, Steigbügel, 
Candaren, Trenfen, Schtittengelänte und Glocken, Hirſchfänger, Jagdmeſſer, Puls 
verhörner, Schrootbeutel, Hunde⸗ Halsbänder, Hundepeitſchen, Korallen, Reife: u. 
Jagdtaſchen, Polſter⸗ und Luftkiſſen, Schulbücherriemen, verſchiedene Tuſch- und 
atpinfel, Biſitenkartenhalten, Theebrodmeſſer, Haſenbrecher, Auſtermeſſer, Fiſch⸗ 
heber und Schlittſchuhe u. v. a. Der Verkauf, iſt bei N 
Robert Meding, Breitenthor. 
Auf die zu ſo ſehr billigen Preiſen zurückgeſetzten couleurten Sei— 
denzeuge mache ich ein geehrtes Publikum nochmals aufmerkſam. 
Auch find die erwarteten ſchwarzen Spitzen-Shawls angekommen. 


ef E. Fiſchel. 
Nee eee eee 
S „ .. Könenkamp, 8 
aK Langgaſſe 520, empfiehlt ſein Lager von Schnürleibchen in den beſten Fa⸗ $£ 
n sons und allen gangbaren Größen, Ball⸗Hauben und Hutblumen, franzöſ. 78 
* Glacee-Haudſchuhe, ech, es Fau de Cologue, wohlriechende Seifen u. Par⸗ dk 
. ** 


/ N 
er & ſeganke Shawls 


füme, feine lackirte Körbchen, in braun, weiß und bronze mit auch ohne 
5 Blumenverz erungen. * 
Fertige Stickereien in Pappe u. Leder garnirt, ſowie viele zu Weihnachts: % 
3% 2 128 22 und Damen D ee e b 
NN Aens e Ne Een 
a 2 Violinen, eine von Fr. Amati e Fil F. 1609 nebſt Bog. 
u. Not. ſind Breitgaſſe 1211., eine Treppe hoch, zu verkaufen. 
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55 985 e hohen Wel und geehrten Publikum empfehle ich zum dies⸗ 
2 jährigen Weihnachtsmarkte meine ſeit langer Zeit beliebten Honigkuchen 

von vorzüglicher Güte und Geſchmack, als: Kataſinchen a Did. 275 Ser., 
1 ſchöne gewürzr. Canehlchen, Röllchen a Stck. Gpf., Zuckernüſſe a Pfd. 10 fg., 
>= große Pfeffernüſſe, kleine Citronennüſſe a Metze 25 Sgr. ſowie Bonbon % 
% a Pfd. 10 Sgr. und gebrannte Mandeln. Sämmtliche Waaren find in 
3% meiner Bude auf dem Langenmarkte, gerade gegen der Rathsapotheke, ſo 
>% wie in der Bude auf der Treppe des Artushofes links, und in meiner Be⸗ 


agb 


7 72 

z& hauſung ten Damm 1540., ven lang anerkannter Güte zu haben, 

* C. Theuerkauff. . 
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DERART IERTTTR ST T NN TNC HAN 


e e e, de, e RE 
SIAM 
. 


66. Die beliebten Streich h 5115 ohne al Schwefelgeruch 
67. Vorzuͤglichen Marzipan ‚16, 15 und 20 far. proſti, 


ſowie Makronen, Zuckernüſſe und Conſituren aller Art, à 6—12 far. pro Pfd. 


empfiehlt die Berliner Bonbon: u. Chokoladen⸗Fabrik, 


5 3 „Boltwebergaffe No. 1987. a 
66. Die feinſten franz. Glacee-Handſchuhe fir Da: 


men, in allen Farben, empfing und empfiehlt 

Carl H. E. Arndt, Langgaſſe 389, 
69. Ein neues eleg. mahagoni Sopha iſt zu verkaufen am Hausthor 1371. 
OOLOOOLOOOO! 909909990002 008 
Zur guͤtigen Beachtung. 5 
1 
S 


70 — N 
Umſtände halber ſolen Haubenbaͤnder a cur 
jgr. 3 pf. verkauft werden, Kravatten-Baͤnder 3 ſgr. 


® NB. Mullkragen die gekoſtet haben 5 fgr. werden für 2 ſgr. 6 
pf. verkauft, Haubenzeug a 1 fgr. 6 pf. die Elle. Dieſes zeigt ergebenſt au 
die billige Bandhandlung, 5 


2. Damm 1290. im grauen Hund. 
| N y 


GGG GGG oo 
21. Poggenpfuhl 393., ee hoch, iſt ein moderner Palitot zu verkauf. 
72. Ein kleiner Affe, ganz zahm, iſt zu verkaufen Schmiedeg. 281. n. oben. 
73. Schwarzwalder Wand- n. Tableaursühren in den neueſten Sorten 
erh. u. empf. zu auffall. bill. Preiſ. C. W. Gradke, Fleiſcherg. 146. 
74. Friſche pomm, Fleiſchwürſte empfiehlt G. F. Küſſner, Schnüffelmarkt 714. 
75. Portchaiſengaſſe 573. ift ein Offiziermantel billig zu verkaufen. 
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76 Nerzenfelle, sure: 1. Aſttachanpelze offerirt zu bit en Preifen 
A. M. Pick, Langgaſſe N 375., erſte Etage. 


2). Uhrmacher-Fournituren, worunter Cylinder-Uhrgläſer empf. A. M. Pick. 
78. Guſtav Weeſe aus Thorn empfiehlt ſeine Niederlage Wborner Pfeffer 
kuchen, beſtehend aus allen Sorten, Nüſſen und Figuren. 

Langenmarkt, Hotel de St. Petersburg. 


1 — * 4 

79. Stralſunder Spielkarten im Haupt⸗Depot des 
E. A. Lindenberg, Jopengaſſe 745. 

20. Brodbänkengaſſe No. 674. werden ſchöne Pfefferkuchen pro Dtzd. 43 und 
22 ſgr. verkauft. 
81. Am Spendhaus No. 769. ſteht eine neue Tabackspreſſe billig zu verkauf. 
Auskunft wird Mittags 12 und Nachmittags 5 Uhr gegeben. 
82. Baumgartſchegaſſe No. 1032. find 4 Fach Dielen-⸗Zaun nebſt 4 gepfalz⸗ 
ten Pfoſten zu verkaufen. 
83. Ein ſtarkes geſundes Arbeitspferd iſt billig zu verkaufen Langefuhr 32. 


84. Eine Partie zurückgeſetzter Federmeſſer zu 4, 5 u. 6 ſgr. ſowie Schee⸗ 
ven o. 5—25 far, empfiehlt Robert Meding, Breitenthor. 


85. Ausgezeichnet ſchöne pomm. Würſte, Spickgänſe u. Keulen, ſowie Haſel⸗ 
nüſſe pro Metze 6 Sgr. empfiehlt H. Vogt, kl. Krämergaſſe No. 905. 


86. 30 Schock eichene Tonnenſtaͤbe find a 20 far. pro Schock 
zu haben Milchkannengaſſe in Speicher »die Freiheit.“ 
Edictal⸗ Citation. 

87. Der Samuel Popke, Sohn des Schneidermeiſters Pople zu Chriſtburg, wel, 
cher im Jahre 1790 daſelbſt geboren, am 9. Juli 1328 von der Zwangsan⸗ 
kalt zu Graudenz in ſeine Heimath Chriſtburg entlaſſen, daſelbſt aber nicht 
eingetroffen, und ſeit jener Zeit verſchollen iſt, und deſſen Vermögen 115 rtl. 
18 ſgr. beträgt, 0 

ſowie deren unbekannte Erben werden hierdurch aufgefordert, ſich inuerhalb 9 Mo⸗ 

naten ſpäteſtens aber in dem auf a 

a den 30. Juni 1848, Vormittags am 10 Uhr, 8 

vor dem unterzeichneten Stadtgericht auſtehenden Termine perfänlich oder ſchriftlich 

zu melden; widrigenfalls der genannte Verſchollene für todt erklärt, und deſſen Vers 

mögen den ſich legitimirenden nächſten Erben, event. dem Fiskus zutzeſprochen were 

den 


wird. 
Roſenberg, den 10. November 1847. ; 
Königl. Stadtgericht. 
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